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Liste der an die anatomische Anstalt seit dem

Jahr 1883 gelangten Geschenke.

Mit der Eröffnung des anatomischen Institutes in dem neuen

und zweckmässig eingerichteten Gebäude im Vesalianum zu Be-

ginn des Sommersemesters 1885 erhielt die Sammlung mehrere

werthvolle Geschenke, die hier Erwähnung verdienen.

Von Herrn Prof. Dr. W. His in Leipzig:

1. Eine Reihe anatomischer Präparate über die Lage der

Organe in dem menschlichen Körper in natürlicher Grösse in

Gyps ausgeführt.

2. Eine Reihe von 12 Wachspräparaten über die Entwickel-

ung des menschlichen Herzens, die auf Grund seiner Untersuch-

ungen in Freiburg i./Br. nach seinen Modelleu hergestellt wurden.

3. Die Anatomie menschlicher Embryonen in acht Wachs-

modellen, ebenfalls nach seinen Angaben ausgeführt.

4. Das grosse Werk: Die Anatomie menschlicher Embryonen,

vollendet Leipzig 1885. x
)

Von Herrn Prof. Dr. M. Roth, die Füllungen eines Schrankes,

in welchem das von Vesal angefertigte Skelett, dann die von

Felix Platter hergestellten Skelette eines Weibes, eines Kindes

und eines Affen durch beinahe 3 Jahrhunderte aufbewahrt waren.

Sie zeigen in Goldschrift auf dunkelgrünem Grund lateinische

Verse, welche sich auf die Anfertigung der Skelette, auf die Zeit

ihrer Aufstellung u. s. w. beziehen. Für die Geschichte unserer

Universität, die in so hervorragender Weise an der Umgestaltung

des ganzen anatomischen Studiums in jener Epoche theilgenom-

men hat, für die Arbeiten Vesals in Basel, 2
) der im Mai 1543

') Siehe hierüber Kollmann, Verhandlungen der Naturf. Ges. in Basel.

Bd. VIII., Heft 3.

2
) Siehe hierüber M. lloth, Andreas Vesaliua in Basel, Beiträge zur vater-

ländischen Geschichte, herausgegeben von der historisch-antiquarischen Gesellschaft

zu Basel. N. F. Bd. II., Heft 2.
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die oft besprochene anatomische Demonstration abhielt, sind

diese Reliquien von hoher Bedeutung. Sie sind im Auftrag des

Herrn Prof. Dr. Roth sauber gefasst, renovirt und in dem Sprech-

zimmer der Anatomie aufgehängt worden.

1886. Von Herrn Dr. med. Reidhaar in Basel: Kopf eines Mannes

mit Riesenwuchs; der Schädel wurde später (1887) der

pathologisch -anatomischen Sammlung übergeben, und ist

ein ausgezeichnetes Beispiel dieser merkwürdigen Krank-

heit. Die Pneumatisation ist an diesem Objekt ausser-

ordentlich weit vorgeschritten, die Sinus frontales haben

das Dach der Augenhöhle sehr stark pneumatisirt. Der

Schädel zeigt dabei eine gleichmässige Zunahme aller Di-

mensionen, besonders auffallend au den Augen — den

Nasenhöhlen und an dem Unterkiefer. Die Körperhöhe des

Mannes soll 2 Meter betragen haben. Nach einem vor-

handenen Schuh des Regennass unterliegt es keinem

Zweifel, dass auch Akromegalie bestanden hat. Der Riesen-

wuchs soll erst mit dem 20. Jahr begonnen haben.

1886. Von f Herrn Dr. med. Ch. Passavant: Schädel eines

Weibes von der Westküste Afrikas, von Corisco, ausgezeich-

net durch einen wahrhaft erschreckenden Prognathismus.

1886. Herr Dr. von Fellenberg, Direktor des antiquarisch-ar-

chäologischen Museums von Bern, hat einen Theil der in

Elisried ausgegrabenen Schädel geschenkt.

Seit 1887 darf die anatomische Anstalt eine kleine Bibliothek
ihr eigen nennen. Aus dem Nachlasse des f Herrn Prof.

Miescher-His wurden werthvolle anatomische und entwick-

lungsgeschichtliche Werke der Anatomie überlassen, ebenso

haben die Angehörigen des in Honolulu 1887 verstorbenen

Herrn Dr. Charles Passavant mit vielen Werken un-

sere Bibliothek bereichert. Ferner hat die Titl. Bibliotheks-

Commission einige Doubletten abgetreten. So ist eiu kleiner

Bestand von Büchern zur Hand, wie das unerlässlich noth-

wendig ist, sobald neben den rein anatomischen Vorles-

ungen auch sogen. Seminararbeiten eingeführt sind.

1888. Von f Herrn Dr. Schild von Solothurn zwei Schädel aus

dem Grabfeld bei Grenchen (siehe oben).

1890. Von Herrn Prof. Dr. M. v. Lenhossék: Drei Schädel

von Sumatra, und zwar von Leuten vom Stamme der Atjehs

die im Kampfe gegen die Holländer im Krieg vom Jahre

1879 gefallen sind.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



36

Von Herrn Prof. Dr. Testut in Lyon, Gypsabguss des Schädels

eines diluvialen Menschen. L'homme quaternaire de Chan-

celade (Dordogne). *)

1890. Von Miss Elizabeth Thompson Science Found aus

Boston U. S. A. 150 Dollar für embryologische Unter-

suchungen.

1891. Von Herrn Dr. B. Hagen, Direktor des Krankenhauses

in Deli Sumatra: Embryonen von Cercopithekus cyno-

molgus.

1891. Von den HH. Dr. Fritz und Paul S aras in einen Em-
bryo von Semnopithekus presbytes.

Mit werthvollem wissenschaftlichem Material haben ferner

die Anatomie unterstützt, die HH. Collegen Am s 1er Ch. (Wild-

egg), Aepli (St. Gallen), f B a ad er (Basel), Bachmann (Rei-

den), Beck (Mengen), Bider, Buri, Bohny (Basel), Chri-
sten (Ölten), F eh lin g (Basel), Frits che (GJarus), Fröhlich,
Haffter (Frauenfeld), Hagen (Basel), Hagen B. (Sumatra),

Handschin (Gelterkinden), Hoessli (St. Moritz), Hoffmann
(Basel), Ka eppeli (Sursee), Kuhn (St. Gallen), Ku nz (Liestal),

Massini (Basel), Mayen feld F. (Graubünden), Münz in g er

(Ölten), Nie nh a us, Oeri (Basel), Perroulaz (Bulle), Rap-
paz (Vitznau), Rauch (Basel), Rösl J. (Pfaffnau), Roth M.

(Basel), Roth 0. (St. Gallen), Ro senburger (Basel), Schlatter

(Zurzach), vonSury-Bienz, Streckeisen (Basel), S t o c k e r

(Grosswangen), Tramer (Basel), Wannier (Rotlersdorf), Wid-
mer (Basel).

Allen diesen Herren sei hiemit der verbindlichste Dank

öffentlich ausgesprochen und die Bitte um ihr ferneres Wohl-

wollen beigefügt.

ij Testut, Travaux du Laboratoire d'Anatornie de la Faculté de Med.

Lyon 1889. 8". Mit 1-1 Tafeln und 4 Photographien.
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